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M 2l9 . Mittwoch den 18 . September 1912. 84 . Jahrgang .
HagesneuigkeiLsn

Bade«.
K> Durlach , 18 . Sept . ^ Gartenbau -

Ausstellung Durlach j Wie aus dem In¬
seratenteil zu ersehen ist , ist die Ausstellung
des Gartenbauvereins so weit vor¬
geschritten , daß bis zum Freitag mittag die
Ausstellungsgegenstände im Ausstellungslokal
sein sollen . Nach den Vorarbeiten zu schließen ,
verspricht die Ausstellung des Gartenbau¬
vereins , trotz der abnormenWitterung in diesem
Jahr , in allen Teilen eine schöne und in¬
teressante zu werden , wie ihre Vorgängerin
in früheren Jahren . Obwohl den Gärtnern
und Gartenfreunden wohl manche Freude
durch die Witterung verdorben worden sein
dürste , so glauben wir , daß noch manches
schöne und gute aus den Feldern und Gärten
der Ausstellung zugute kommen wird . Den
Säumigen möchten wir zurufen : bringt Euere
Sachen , ob viel oder wenig , zur Ausstellung ,
zum Wohl des Gartenbauvereins Durlach , so¬
wie der gesamten Einwohnerschaft . Ferner
möchten wir dem Gartenbauverein schönes
und gutes Ausstellungswetter wünschen , da¬
mit die Mühe und Arbeit reichlich belohnt werde .

Durlach , 18 Sept . Heute früh 5V«
Uhr brachte in der Nähe der Fabrik Gntzner
ein fünfzehnjähriges Mädchen aus
Liebeskummer sich eins Schußwunde aus
einem Revolver in die rechte Schläfe bei , so
daß es schwer verletzt in das Kranken¬
haus nach Karlsruhe verbracht werden mußte .
Bei der Ausführung der Tat war ihr Ge¬
liebter , ein fünfzehnjähriges Bürschchen, zu¬
gegen, dem anscheinend, nachdem das Mädchen
am Boden lag , die Selbstmordgedanken ge¬
wichen sind .

r . Durlach , 18 . Sept . Wie wir erfahren ,
findet Sonntag den 29 d . M . in der „ Fest¬
halle " ein Konzert sämtlicher von Herrn
Fröhlich jr . geleiteten Gesangvereine statt.
Neben diesen sind auch einige vorzügliche

Solisten von hier und auswärts gewonnen .
Der Besuch des Konzerts ist sehr zu empfehlen,
und dürste auch der verwöhnteste Kunstfreund
auf seine Rechnung kommen.

^ Mannheim , 17 . Sept . Eine vom
hiesigen Verein der Mannheimer Wirte ein-
berufene Wirteversammlung befaßte sich auch
mit der allgemeinen Teuerung. Es wurde eine
Entschließung angenommen , nach der eins Er¬
höhung der Speisepreise angestrebt
werden soll .

tQ-i Freiburg , 17 . Sept. Die Ober¬
bürgermeisterkonferenz beschloß in ihrer
Sitzung am Montag zur Herbeiführung eines
gemeinsamen Vorgehens der deutschen Städte
in der Fleischteuerung die sofortige Einberufung
des Deutschen Städtetages telegraphisch zu
beantragen und dem Minister des Innern
durch eine Abordnung die schon früher von
den Städteordnungsstädten geltend gemachten
Anleitungen wegen Ermöglichung der Einfuhr
von gefrorenem und gekühltem Fleisch aus
dem Auslands und wegen Einführung von
ausländischem , insbesondere argentinischem
Lebrndvieh und zeitweiser Aushebung der
Einfuhrzölle auf Futtermittel vortragen zu
lassen mit der Bitte um Befürwortung bei
der Reichsregierung . Angeregt soll werden die
Aushebung der bad . Fleischakzise und geprüft
die Frage der Errichtung eigener Schweine¬
mästereien .

4 « Vom Feldberg , 17 . Sept. Gegen
die beabsichtigte Bahn von Freiburg zum
Feldberg werden neuerdings die schwersten
Bedenken laut . Man befürchtet , daß durch die
Bahn und ihre Begleiterscheinungen viel von
der friedlichen Ruhe des Schwarzwaldes ver¬
loren geht , die schließlich zu seinen Eigenarten
gehört .

Müllheim , 17 . Sept . Die unlängst
hier gegründete Gesellschaft für Klein¬
wohnungsbau hat beschlossen , zunächst
11 Einfamilienhäuser zu erstellen .

/ » Pfullendorf , 17 . Sept . Auf der

Jagd entlud sich das Gewehr des Privatiers
Bulach und die ganze Schrotladung traf den
Hilfswaldhüter Bosch in den Fuß , der sofort
abgenommen werden mußte .

Säckingen , 16 . Sept . Die Gewerbe -
und Industrie - Ausstellung ist von über
40000 Personen besucht worden . Man rechnet
mit einem Reingewinn von über 10 000 Mk.

uAUeberlingen , 17 . Sept. Am 30. Sep¬
tember wird in Salem das Denkmal des
Prinzen Wilhelm von Baden enthüllt
werden . Das Denkmal wird im äußeren
Schloßhof zu Salem aufgestellt . Prinzessin
Wilhelm wird mit dem Prinzen und der
Prinzessin Max der EnthüllungSfeieranwohnen.

Von der Mainau , 17 . Sept . Groß¬
herzogin Luise , welch ; gestern nach
Schweden gereist ist , wird für Ende September
oder Anfang Oktober hier wieder zurück¬
erwartet.

Dr«Lschrs Reich .
Wilhelmshaven , 17 Sept . Die „ Hohen-

zollern " ist heute morgen mit dem Kaiser
an Bord nach der Helgoländer Bucht in See
gegangen , wo die Flottenmanöver ihren An¬
fang nehmen . Die Garnison von Wilhelms¬
haven wurde heute vormittag Vr7 Uhr alar¬
miert. DaS Wetter ist klar ; es herrschen aber
böige Winde .

Berlin , 17 . Sept . Die Großherzogin
Luise ist heute vormittag 9,10 Uhr auf dem
Anhalter Bahnhof eingetroffen ; zum Empfang
war Kronprinzessin Cecilie erschienen.

* Potsdam , 17 . Sept . Die Großher¬
zogin Luise von Baden folgte heute einer
Einladung der Kaiserin zur Abendtafel im
neuen Palais , woran teilnahmcn die Um¬
gebungen der Kaiserin und der Großherzogin
und außerdem der badische Geschäftsträger in
Berlin .

Berlin , 17 . Sept . Die National -
flugspende hat bisher rund 6150000 Mk.
ergeben . Damit wäre die französische Flug¬

JeuMeton . 32)

Vormund und Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken .

(Fortsetzung .)

„ Herr ! " rief Rossow auffahrend , „ so was
verbitte ich mir ! — ich spioniere nicht, ich
tue und treibe alles offenkundig, — Sie sehen
mich ja jede Nacht . Verklagt Habs ich Sie
bis jetzt auch noch nicht , aber — " Er stockte

„ Aber ? — Nun — nur heraus mit der
Sprache ! "

„ Aber ich werde es tun — bestimmt tun— darauf können Sie sich verlassen, und Sie
sollen es von mir erfahren.

"
Damit drehte er sich um , trat ans Fensterund öffnete die Laden .
Alfred nagte , peinlich berührt , an der

Unterlippe , und während er dem Alten einen
Basiliskenblick zuschleuderte, versuchte er nocheinmal , gute Miene zum bösen — oder besser,zum gefährlichen Spiel zu machen.

„ Rossow, " sagte er , „ Sie haben recht —
es soll anders werden . Aber man ist ja nur
einmal jung .

"
»Ja , Herr Leutnant, das stimmt , darum

soll man die Zeit auch gerade gut anwenden .
Denn " — er trat wieder an Alfreds
Bett heran — „ wie man sich bettet , so schläft
man .

"
Seit diesem Zwiegespräch , das durch

Rossows philosophische Sentenz beendet wurde ,
hatte kein ähnlicher Gedankenaustausch wieder
zwischen dem ehemaligen Leutnant und dem
ehemaligen Kontordiener stattgefunden . Seit¬
dem waren wieder zwei Monate vergangen ,
„ besser " war es nach keiner Richtung hin ge¬
worden , sondern nur schlimmer, und als Alfred
von Erck am Morgen nach jenem aufregenden
Besuch bei Hella vor seinem Spiegel stand
und seinen schönen , lockigen Bart pflegte , da
trat — etwas ganz ungewöhnliches — Rossow
abermals zu ihm ins Zimmer und blieb an
der Tür stehen . Er war blaß und erregt,
aber seine Stimme klang ganz ruhig, während
er die inhaltschweren Worte aussprach : „ Herr
von Erck — damit Sie 's wissen — ich hab 's
gesagt !"

Alfred ist wie vom Donner gerührt, die
Hand , die das kleine Elfenbeinbürstchen hält,
mit dem er eben noch seinen Bart bearbeitet,
zittert — er wird bleich bis in die Lippen
hinein , eine unermeßliche Wut gegen den alten
Mann , die ihm fast die Besinnung raubt und

sich in einem furchtbaren Fluch Luft macht ;er hat ein Gefühl , als ob er sich auf Rossow
stürzen und ihn erwürgen müßte , ihn , der so
verhängnisvoll und mit so — scheint es ihm— teuflischer Ueberlegung vernichtend in sein
Leben eingreift .

„ Schurke ! " keucht er , „ Schurke , das taten
Sie ? "

Er ballt die Fäuste und tritt dem Diener
gegenüber , der , ohne sich zu rühren , vor
ihm steht.

„Ja , ich tat 's , Herr von Erck, ich konnte
es nimmermehr mit ansehen , wie mein alter
Herr für seinen guten Willen hintergangen
wird . Und ich hätte längst geredet , aber ich
wollte es ihm ersparen , und ich dachte auch.Sie würden an das denken , was Sie mir
damals versprochen hatten — es würde anders
werden .

"
Die geballten Fäuste sinken langsam herab,

stumm , ohne eine Entgegnung wendet er dem
Alten den Rücken ; das Knacken des Schlosses
verrät ihm dann , daß Rossow gegangen ist.
Alfred sinkt in sich gebrochen auf einen Stuhl,er ahnt es , ein neuer folgenschwerer Wende¬
punkt in seinem Leben ist da . Daß SebastianWerner sein Wort hält, weiß er — von ihmhat er nichts mehr zu hoffen, seine einzige



spende , die nur 2136 760 Franken ergeben
hat , etwa um daS Dreifache übertrrffen worden .

* Berlin , 18 . Sept . In dem benach¬
barten Mahls dorf brach der Dachstuhl
eines Neubaues plötzlich in sich zusammen und
begrub eine Anzahl Maurer und Zimmer¬
leute unter sich . Ein Arbeiter wurde
sofort getötet , zwei schwer und ein dritter
leicht verletzt . Wie es heißt , soll der
Sturmwind den Einsturz herbeigeführt haben .

Berlin , 17 . Sept . Bei der gestrigen
FestungSübung bei Loetzen photographierten
und skizzierten, wie aus Al len st ein gemeldet
wird , zwei elegante Fremde . Beide entflohen,
als sie sich beobachtet sahen . Einer wurde er¬
griffen und als Spion verhaftet . Der
andere entkam Die Untersuchung wird streng
geheim geführt .

* Hamburg , 18 . Sept . Als gestern früh
im Kornträgergang Schutzleute einem von
RowdieS überfallenen Bäckerbursch; n zu
Hilfe eilen wollten , sammelte sich sofort der
Pöbel an Dis Schutzleute wurden auS den
Fenstern mit heißem Wasser begossen und mit
Steinen beworfen . Sie befanden sich in arger
Not , als 16 Mann zu Hilfe kamen und dis
Angreifer in die Flucht trieben . Drei RowdieS
konnten festgenommen werden . Dirse verrieten
ihre Genossen , so daß auch deren Verhaftung
möglich war .

* Plauen i . V . , 17 . Sept . Nach Schluß
zweier heute abgehaltencn Protestversamm -
lungen gegen den neuen Wahlrechtsentwurf
für die Stadtverordneten zogen mehrere tausend
Menschen vor das Rathaus , wo die Stadt¬
verordnetenversammlung gerade über eine
wegen der Fleischteuerung an die Regierung
zu richtende Eingabe verhandelte . Es kam zu
schweren Zusammenstößen zwischen der Polizei
und der Menge , die mit der blanken Waffe
auseinandergetrieben wurde . Zahlreich : Ver¬
haftungen wurden vorgenommen .

* Bietigheim , 18 . Sept . sTelj Heute
nacht brach in der Bietighenner Oel -
fabrik G . m . b . H . Feuer aus , das in
kurzer Zeit das Fabrikgebäude , die Küferei ,
die Magazine und Stallgebäude in Asche legte.
Der Schaden beträgt etwa 200000 Mk. Ur¬
sache Selbstentzündung.

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 18 . Sept . Der ungarische Re¬

volutionsgeneral von Goergei ist 90 Jahre
alt gestorben .

Pest , 17 Sept . Das Abgeordneten¬
haus ist heute vormittag wieder zusammen¬
getreten. Die Opposition setzte gleich mit
voller Obstruktion ein , indem si '

, sobald
der Präsident Graf Tis za zu reden begann ,
einen Höllenlärm verursachte ; eS wurde
gepfiffen , geblasen , geschrieen und mit Pult¬
deckeln geschlagen. Dem Präsident Grafen
TiSza , sowie dem Ministerpräsidenten wurden

Rettung ist Hella . Gott sei Dank — er
braucht nicht mehr um die Gunst und den
Mammon des alten Mannes zu buhlen ; jetzt
vor diese Entscheidung gestellt , wird Hellas
Liebe über alle Bedenken den Sieg davon¬
tragen — vielleicht ist es sein Glück , daß es
so gekommen , vielleicht wird jetzt um so
schneller dis schöne Frau und ihre Schätze
sein und das Komödienchiel mit dem Oheim
hat ein Ende Diese Gedanken geben ihm
einigermaßen seine Ruhe wieder . Hellas
Sträuben , das bindende Wort zu sprechen ,
das ihn gestern abend beängstigt , erscheint
ihm nun als nichts anderes , denn weiblicher
Eigensinn , und — Frauensinn ist leicht zu
beugen .

Ec rafft sich auf : nur keine Schwäche
zeigen , keine Schwäche ! Genau so peinlich,
bis ins kleinste eigen, wie immer , vollendet
er seine Toilette, und bei einem letzten Blick
in den Spiegel ist er ganz der tadellose Ele¬
gant , als welchen man ihn kennt , nur das
Gesicht mit den leicht geröteten , tiefliegenden
Augen , der schlechten , grünlich bleichen Farbe,
will ihm nicht gefallen . Wahrhaftig , „ man "
muß anfangen , alles E nsteS solid zu werden .
Als Ehemann kommt das von selbst , tröstet
er sich und steckt das feine Batisttuch in die
Brusttafche . Verdammt , daß er der Auf-

Schimpfworie zugerufen ; einmal drohte eS in
der Mitte des Saales zu Tätlichkeiten zu
kommen. Schließlich verlas Gras T .sza unter
ungeheurem Tumult etwas, was man nicht
verstand G gen 11Vr Uhr dauerte der Lärm
noch an .

Pest , 17 . Scpt . Nach weiteren Lärm¬
szenen sah sich P : äsiöenl TiSza gnötigt , dis
Sitzung um 11,45 Uhr zu unterbrechen
und er verließ den Saal . Um 12,05 Uhr
wurde dis Sitzung wieder eröffnet . Der Lärm
setzte von neuem wieder ein . Am Steno¬
graphentisch versuchten Abgeordnete die Auf¬
nahme etwaiger Mitteilungen des Präsidenten
zu verhindern. Auf der Präsidententribüne
kam eS zu einem Wortwechsel zwischen zwei
Abgerndneten . Beide ballten die Fäuste gegen-
eiryander. Um 12,30 Uhr dauerte der Lärm
noch fort . — Wie das stenograph sche Proto¬
koll ergibt , ordnete während des großen Lärms
Präsident TiSza die Verlesung des königlich :»
Handschreibens , betriffend die Vertagung der
vorigen S ssion an . Die Verlesung erfolgte
sodann durch einen Schriftführer. — Der Lärm
dauerte den ganzen Mittag an . Präsident
Graf TiSza ruhte in flinem S . ssel und griff
wiederholt zur Glocke, um sich Gehör zu ver¬
schaffen . Das Haus blieb andauernd gefüllt.
Um 1,45 Uhr unterbrach der Präsident die
Sitzung , bei deren Wiedereröffnung um 2 Uhr
er mit einem Höllenspektakel empfangen
wurde . Als der Tumult immer größer wurde
und der Präsident n cht zu Worte kommen
konnte, übergab er um 2 15 Uhr dem Vize¬
präsidenten Beöthy den Vorsitz . Der Abge¬
ordnete Rath rief dem Vizepräsidenten zu :
„ Sie sind ein politischer Schwindler " und
wurde zur Ordnung gerufcn . Die Mehrheit
will die Sitzung sortsrtzen, bis die Opposition
erschöpft sei und den Lärm einstelle.

Pest , 17 . Sept . Infolge der andauernd n
Lärmszenen sah sich der Vizepräsident um
2Vi Uhr genötigt , die Sitzung von neuem zu
unterbrechen . Um 3Vs Uhr wurde sie vom
Grafen TiSza wieder eröffnet . In demselben
Augenblick begann der Lärm wieder von neuem
und die Sitzung wurde um 3Vi Uhr wieder
unterbrochen .

Ksglaxd .
* London , 17 . Sepi . Der König wohnte

heute den Manövern bei und besuchte die
Hauptquartiere der beiden Parteien , die nun¬
mehr Fühlung miteinander gewonnen haben.

* London , 18 Sept . Bei Ditton in
Lancashire hat sich ein Eisenbahn¬
unglück ereignet . 12 Personen sollen getötet
und gegen 50 verletzt worden sein .

* London . 18 . S . pt . Das Eisenbahn¬
unglück bei Ditton b traf den Expreßzug
Chester- Livcrpool . Die Maschine und 7 Wagen
entgleisten Letztere fingen Feuer 14 Personen
sind tot . Der Lokomotiolührer wurde auf der

regung doch nicht ganz Heer werden kann.
Die Hand zittert und er fühlt einen leichten
Frostschauer durch seinen Körper rieseln.

Das Frühsiückrzimmer betritt er mit er¬
zwungener Unbefangenheit . Sebastian Werner
sitzt , dis Zeitung vor sich , am Kaffeetisch , ganz
wie sonst , die Märzsonne scheint in die Fenster
und ihre Strahlen gleiten über dar weiße
Haar des Kaufherrn und über das markierte
Gesicht — täuscht sich Alfred ? — Ihm er¬
scheint er älter , um den Mund lag ein
bitterer , harter Zug, die kleine , starkknochige
Figur ist mehr in sich zusammengesunken —
neben ihm auf dem Tsch liegt einiges
Papiergeld.

„ Guten Morgen, Onkel ! "
Alfred nähert sich dem Tisch und will

seinen gewohnten Platz einnehmen . Sebastian
Werner legt die Zeitung zur Seite und streckt
die Hand gegen ihn aus .

„ Bleib stehen ! " sagt er mit harter , trockener
Stimme , „ an meinem Tisch ist kein Platz mehr
für einen — wie Du einer bist ! "

„ Onkel ! "
„ Nenne mich auch nicht mehr so , ich will

Dein Verwandter nicht mehr sein , wenn eS
wahr ist , was Rossow mir heute morgen
gesagt hat .

"

Stelle getötet , während der Heizer schwer
verwundet ist . Das Feuer erschwerte die
Rettungsarbeiten.

* London , 18 . Slpt . Bei Colwynbag
geriet ein Expreßzug in Brand . Eh :
der Zug zum Halten gebracht werden konnte,
sprangen mehrere Knaben in ihrer Todesangst
aus dem Wagen . Einer wurde lebensgefähr¬
lich , drei leicht verletzt

Türkei .
Saloniki , 17 . Sept . Der englische

Dampfer „BarneSfvrd " aus Liverpool ,
der gestern m -ttag auf der Fahrt nach Saloniki
die Dardanellen passierte, wollte di^ Fahrt
sortsrtzen , ohne den Lotsrndampfer abzuwarten.
Da er weder die Signal ; des Forts Ka : a -
burun noch 2 blinde Kanonenschüsse beachtete,
fuhr ec auf eine Mine auf , dis sich loL-
löste , den Dampfer streifte und ernstlich be¬
schädigte . Einige Personen der Besatzung
wurden verwundet . Dem Kapitän gelang es ,
den Dampfer auf den Strand auflaufen
zu lassen . Gegenwärtig wird die Ladung
gelöscht . Man hofft, den Dampfer retten zu
können.

Aste« .
* Tokio , 17 . S Pt . Prinz Heinrich

von Preußen ist heute mit Gefolge von Tokio
abgereist Gestern hatte er sich von dem
japanischen Kaiserpaar verabschiedet und
empfing vor seiner Abreise das Stadtoberhaupt
von Trkio . An dem Abschiedsdiner in der
deutschen Botschaft hatten Fürst Katsu -. a , der
Hofminister , der Marinemimster und andere
japanische Wüid . nträger teilgenommen . Die
Ankunft des SonderzugeS in Uokohama erfolgte
heute gegen Mittag . Der Dampfer „ Scharn¬
horst " ging mit dem Prinzen alsbald in See.

Amerika .
New - Jork , 17 . Sept . Der Distriks -

anwalt ist damit beschäftigt , die Behauptung
zu untersuchen, daß die Polizei wichtige be¬
lastende Briefschaften unterschlagen habe , die
bei der Verhaftung der der Teilnahme an der
Ermordung des Spiel

'
aalbssitzers Rosenthal

angcklagten Spieler Lefty , Louis und Gyp the
Blood in deren Wohnung vorgefunden worden
seien . Die Polizei stellt dis B - schuldigung in
Abrede.

Italienisch - türkischer Krieg .
Kvnstantinopel , 16 . Sept . Nachrichten

aus authentischer Qrelle besagen, der letzte
italienische Vorschlag bei dm Fciedensvrrhand-
lungen sei dahingegangen , daß die Türkei
die Unabhängigkeit Lybiens erkläre und
die dortigen Interessen aufgebe , worauf
Italien sich mit dm Eingeborenen verständigen
werde . Dis Pforte soll dies n Vorschlag für
unannehmbar erklärt haben Es ver¬
lautet , daß die ottomanischen Delegierten
Lausanne verlassen haben

„ Klatschereien der Domestiken kommen für
mich nicht in Betracht, " erwiderte Alfred
hochmütig.

„ Von Domestiken ? — Nein — was man
im allgemeinen mit diesem ausländischen Wort
bezeichnet , so lege ich auf ihr Gewäsch auch
keinen Wert ; ein Monn aber , der vierzig
Jahre mir ergeben war , der sich stets be¬
währt hat und treu und ehrenhaft trotz seines
DienerrockeS ist , einem solchen Mann schenke
ich Glauben bis zu dem Augenblick , wo ich
mich persönlich vom Gegenteil überzeuge . Du
weißt , was Rossow mir gesagt hat und was
Rossow weiß ; verteidige Dich — ; denn so
miserabel Du gehandelt , ich nehme doch an .
daß Du so viel Respekt vor dem Namen , den
Du trägst , und vor dem Stande , dem Du
angehört hast , besitzest, um mir nicht in dieser
Stunde mit einer Lüge zu antworten.

"

„ Du magst daraus sehen, " setzte ec hinzu,
„ wie ich selbst noch in einem Menschen an
das Bestehen eines Restes von Ehre und Wahr¬
heit glaube , dessen ganzes Leben mir gegen¬
über nur eine einzige große Lüge und eine
sich immer wiederholende Wortbrüchigkeit war .

"

(Fortsetzung folgt )



en.
Das Gesuch des Maurermeisters Jakob Teufel in

Singen um Erlaubnis zur Herstellung einer
Nnternehmerstratze in Singen , hier Er¬

teilung - er Ermächtigung gemäß H 4 Absatz 1
des Ortsstraßengesetzes betreffend .

Turch Entschließung des BezirksratS vom 11 . September 1912
ist dem Maurermeister Jakob Teufel in Singen auf Ansuchen gemäß
H 4 des Ortsstraßengesetzes vom 15 . Oktober 1908 die Ermächtigung
erteilt worden , an Stelle des Gemeinderats Singen die Feststellung
des Straßenplanes für das zwischen der Pfinzstraße und der Pfinz
in Siegen gelegene und zu bebauende Gebiet selbst zu betreiben .

Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis gebracht ,
daß etwaige Einwendungen gegen die neue Anlage bei dem Unter¬
zeichneten Bezirksamt oder dem Gemeinderat Singen binnen
14 Tagen nach Ablauf desjenigen Tages , an welchem das diese Be¬
kanntmachung enthaltende Amtsverkündigungsblatt ausgegeben wurde ,
anzubringen sind , widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln
beruhenden Einwendungen als versäumt gelten .

Die Pläne liegen auf dem Rathaus in Singen zur Einsicht offen .
Durlach den 1l . September 1912 .

Grotzberzogliches Bezirksamt

- Ml WM « Nil«
auf dem Viehmarktplatz nächst dem neuen Bahnhof

Mittwoch den 2S. September 1912 und
Mittwoch den 3«. Oktober 1912

Beginn des Rindviehmarkts vormittags 7 Uhr .
Beginn des Pferdemarkts vormittags 10 Uhr .

Durlach den 16 September 1912 .
Der Gemeirrderal .

Wastatter

Sparkochherde
(emailliert , vernickelt u . schwarz)
in allen Größen mit weitgehendster
Garantie empfiehlt

HsmrLeL ULmcksrL.
Blechnerei u. Jnstallationsgeschäft .

spfinzstrahe 33 .
Großes Lager in Glas - ,

Porzellan - , Steingut - , Email - , und
Blechwaren , Gas - und Petroleum¬
lampen , Gasherden , Gas - und
Wasserschläuchen.

Haslieteuchtungs Hinrichtungen ,
welche den Soinmer über nicht oder nur wenig gebraucht wurden ,
sollten jetzt , bevor sie wieder regelmäßig benützt werden , durch einen
sachverständigen Installateur einer gründlichen Revision unterzogen
werden . Insbesondere empfiehlt es sich , die Glühlichtbrenner vom
anhaftenden Staub zu säubern , schadhafte Glühkörper auszuwechseln
und die Regulierdüsen bei Hängeglühlicht nachzusehen , eventl . neu
einzustellen .

Bei Wohnungswechsel bitten wir um rechtzeitige Benach¬
richtigung , insbesondere wollen Anträge auf Aufstellung von Gas¬
messern , mietweise Ueberlassung von Lampen und Gaskochern rc . so
frühzeitig wie nur irgend möglich gestellt werden , da sich auf den
Umzugstermin die Arbeiten bei uns erfahrungsgemäß derart an¬
häufen , daß uns eine Erledigung von Aufträgen am Tags der An¬
meldung nicht möglich ist

Durlach den 10 September 1912 .
Kvrsiyerksyerwaklung .

iMliHMilZ
trocken und in Oel

gerieben

Gestaubte Kreiüe
10 Pfd . 35

Kalkgriin
I Psd 20 4

Wim-Leim,Sichel-
lei«, Memle

Lachöle, Menlicke !
Memlchse

Pfd . von 45 ^ an .

n !sger a»ü Wie«, s

Stein u. Nicrenleidende finden durch eine
Haustlinkkur mir Äklkuchhorfter Mark
Sprudel Starkquelte rasch Linderung u.
Hilfe . Tleies ausgezeichnete Heilwasser löst
die Harnsäuren Salze , durchspül ! wohltuend
den ganzen Körper , cnllastet Nieren u . Blase
u . fördert den Stoffwechsel in normaler Weise.
Von zahlr . Professoren u. Aerzten glänzend
bcgutachlct , Fi . 92 Pf . bei Arig . ? «ter ,
Adler - Drogerie .

Schlafzimmer
und

Bekanntmachung.
Durch Beschluß der Gesellschafter

vom 12 September 1912 ist das
Stammkapital der Firma Turm¬
berg - Gesellschaft m . b . H . in Dur¬
lach um 45 600 Mark herabgesetzt
worden und werden Gläubiger auf¬
gefordert . sich bei der Gesellschaft
zu melden .

Der Geschäftsführer : Lichtenauer

Odßmjjhlkn
TravbkNWhlkü
ßrOü

Wbklliujihlkn
JauchkpMplü
Ilttlchksthöpftt u . -Nertkiktt
MM !- u . TasrlWgku
Kohlnurh
FnttttdWpftr usw .

billigst bei

OFF «
Eisenhcmdluna . Hauptstr . 48 .

Nucüjmppe

empfiehlt zum billigsten Preise
Otto 8eürmiä1 ,

Eisenhandlung , Hauptstr . 48
Ein junger weißer

ZiiWeMbink
ist preiswert zu per -

Weingarten .

Wege» Wegzug Mg zu verkaufen :
1 gutes Bett
1 spanische Wand , 3teilig
3 St Galerienleisten
1 Petroleumlampe , kl Wanduhr
1 Konzertzither mit Kasten
l Likörservice
Figuren , Blumenvasen rc rc .

Baseltorstr . 19 . 2 St l

«Warm zu empfehlen iitZuaer ' spaterrt .
gegen unreine Haut ,Mitesser ,

I .>
Knötchen, Pusteln usw. Spezial Arzt vr . W . "
L St . 50 Pf . ( 15' /»ig ) u . 1 .50 M . ( 35' /.ig.
stärkste Form ) . Dazu Zuckooh - Creme
d 75 Pf . u . 2 M . bei K« g . Heter ,
Adler Droqerie .

Erfahrene Nlavterleyrertn er
teilt gründlichen Unterricht , per
Stunde 1 ^ Gest Anfragen unter
Nr . 299 an die Exped . d Bl -

Eine schöne 2 - Zunmer Wohnung
sofort oder auf 1 . Oktober zu
mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 307 an die Exped . d . Bl .

Ein Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Aarnmllrcrße 30

Wohnzimmer
sowie ganze

KmutMstgltlllMN
in neu und gebraucht .

Außerdem sämtliche Einzel -
Möbel in neu und guterhaltene
gebrauchte : Betten , einz u . kom¬
plette , ein - u . zweit . Schränke ,
Chiffonniers , Vertikows , Kommode ,
Waschkommode , Nachttische , Tische ,
Stühle , Spiegel , Sofas , Diwane rc .
kaufen Sie fortwährend gut und
sehr preiswert bei
o. kulmann, Karlsruhe ,

12 Rudolsstraße 12
IM Einzelne Möbel , sowie ganze

Haushaltungen rc . werden sort -
während zu hohen Preisen anaekautt

bestes und billigstes Schleif und
Putzmittel für geschliffene und
polierte Eisen - und Stahlgegen
stände , insbesondere für » « nell -
plslivn . Dose 15 und 25 Hz .

Mer-Drogerie Lugusi ?e1er.
Eine kleine Wohnung sofort

oder später zu vermieten

_ Rapprnstratze 7
Eine Mansardenwohnung , Zim¬

mer und Alkov , auf 1 . Oktober
oder später zu vermieten Zu er¬
fragen Kronenstr . 9 . 2 . St .

Wanrsn -Iinlctui'
lötet unfehlbar alles
Ungeziefer nebst Brut .

Allein echt in der Central -Drogerie
kaut koxel. Hauptstraße 74.

ZIsMlllliitrZ
werden nach neusten Formen iM

Z 2 «Mairiert » I
(HD bei billigster Berechnung .

2kuäo11 Nseumayer22 Hrrtmachermstr .
LnrultsLstlrusss 20 (2

222222222222
SM " Lopttäuse "MG

verschwinden unfehlbar durch
B M .Mssm " B Psg.)

Zu haben in den Apotheken .

Durlach .
Turmbergttratze 1V ist die

neuhergerichtete , sehr schöne,
Helle Wohnung im 2 . Stock , be¬
stehend aus 5 großen Zimmern .
Badezimmer mit Badeeinrichtung .
Küche nebst Speisekammer , 2 Man¬
sarden , 1 Souterrainstuke , 3 Kel¬
lern , sowie Gartenanteil einschl .
Gartenhaus , auf 1 . Okt . oder später
( evtl auf 1 . April 1913 ) zu ver¬
mieten Nähere Auskunft Bocckh-
straße 3611 in Karlsruhe .

Eine 1 - Zimmer - Wohnung mit
allem Zugehör sofort oder später
zu vermieten

L . Mohr , Armaturenfabrik
Mtliugrrstratze 39 ist eine

3 - Zimmerwohnung mit Zubehör
im 3 Stock zu vermieten Näheres
in der Wirtschaft z . Schlößchen oder

f Brauerei Printz , Karlsruhe ._

! I Karlsruher Allee 9 u 118
, » sind sehr geräumige 3 Zimmer - Z
j 8 wohnuttgen mit Bad und Zu - »
lgbehör per sofort oder später, »
8 Auerstr . 3 IV 2 Zimmer I
Rund Küche per sofort oder 8
» später zu vermiete/ . 8
8 L . Vild . gokmslllll , AarlZruhe , 8
8 KaiserAr . 89 Aelepßo » 1752 . gg

KMiefelsstratze 49 ist eine
große 3 - Zimmer - Wohnung , Gas ,
Glasabschluß und allem Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen im Laden .

Moltkestiatze 13 sind i schöne
Wohnung mit Balkon u Garten¬
anteil , sowie 1 Parterrewohnung von
je 3 Zimmern zu vermieten . Näh .
daselbst parterre rechts ._

Eure schöne 3 Zimmer - Wohnung
mit Balkon und sämtlichem Zube¬
hör auf 1 Oktober zu vermieten
_ Mooukraße , Aeuöau .

Zu vermieten Lammftr . 2 ,
3 Stock , großes unmöbliertes
Zimmer . Näheres 2 . Stock links .

Zwei - Zimmerwohnung
'
aus den

l . Oktober zu vermieten
Friedrichvr . 19 , 2 St l

Vümöd1ier1e8 Ammer
zu vermieten Zehnistratze 4 .

Avgefiitterier Kleearkrr zu
pachten gesucht . Angebote unter
Angabe von Größe , Lage und
Preis unter Nr . 302 an die Ex¬
pedition dieses Blattes .



Gartenbau -Verein
Durlach .

Den Ausstel -
' lern zur Nach¬
richt , daß . die

Ausstellungs¬
gegenstände bis
Längstens Frei¬
tag mittag 12

Uhr im Saal des Gasthauses zum
„ Grünen Hof " abgeliesert sein sollen .

Der Vorstand

Illhttinkis Mich .
Unsere heutige

Probe fällt aus .

Der Aorstaiid .

Tanz - Unterricht.
H » Den geehrten Damen

gAO und Herren , die sich bis
jetzt angemeldet haben ,
die ergebene Mitteilung ,
daß der Unterricht am
Freitag den 20 Sept . ,

abends V- 9 Uhr , im „ Amalienbad "

beginnt . Gcfl . Damen - und Herren
anmeldungen können noch berück¬
sichtigt werden .

Hochachtungsvoll

Tanrlebrer .

> Große

> Fischsendung
> Donnerstag u . Freitag

kleine

Backfische
Pfund 23 H

Merlans
begehrter Backfisch

Pfund 2 « ^
Stotze

Pfund 35

lkisedLoiklsNs !
sehr beliebt

Pfund 29 ^

sittchißllhe
Lachs , Seeaal und W
Bücklinge re . billigst

t bugsr u . lilislsn .

Zur Mlume,Aue
Heute wird

geschlachtet.
»H Lmnivrf

Ireivank .
Morgen früh von 7 Uhr ab

wnd Prima Rindfleisch aus¬
gehauen

3 « IHK WklWkl
uud 1 Baum Birnen sind zu ver¬
kaufen _

Müklstrafie l2

4 «SMS INSU«
sind billig zu verkaufen

_ Rittnertstraste 12

M « WWW
ist zu haben

Hule Huelle.

v » i»kss,giiiiN .
Tiefgefühltesten Dank allen denen , die

uns anläßlich des Hinscheidens unseres teuren
und unvergeßlichen Galten , Vaters und
Schwiegervaters

Ernst Grether ,
Oberlehrer ,

so herzliche Teilnahme bezeugten , insbesondere für die
trostreiche Grabrede des Herrn Dekan Meyer , für die
ehrenden Ansprachen seitens der Vertreter der Orts -
schulbehörde und Lehrerschaft Durlachs , der freien Kon¬
ferenz Durlach und des Schulreifes Karlsruhe , sowie
für de»i erhebenden Grabgefang der Kollegen und die
Beweise der Anhänglichkeit seiner Schulkinder .

Dur lach den 18 . September 1912 .
Die tlestranernden Hinterbliebenen .

Trete Ileischer Innung für
den Bezirk Durlach .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere Mit¬
glieder von dem Ableben unseres weiten Kollegen

Herrn FvZLZLXLL ^ sHLsvLor,
Aonigsbach ,

geziemend in Kenntnis zu setzen.
Die Beerdigung findet Donnerstag den 19 . d . M . ,

nachm . 4 Uhr , statt und bittet um zahlreiche Beteiligung
Z) sr Worsternö : LtvLr .

MmiW -SWsjhr DkMmuWiMZ!
Aktiengesellschaft in Krrli «

Km - , CickchsLiMchl - «nd
WaffttlliisszssHsdks -Nttßihklssz

Wir suchen für den hiesigen Platz einen tüchtigen , gut eingeführten

Offerten erbeten an die Generalagent « ? in Frankfurt a M ,
Schillerplatz 7 .

Kyazintßcn zum Treiben im Zimmer , sortiert . . Stück 18 Pfg .
Hyazinthen für Blumenbeete oder Friedhof . . . „ 12 „
Aukpen , in . Farben sortiert . 10 „ 50 „
Krokus , weiße , blaue , gelbe und gestreifte . . . „ „ 25 „
Schneeglöckchen . „ „ 25
Scissa . blau . „ „ 30 „
Narzissen , große gelbe . . „ „ 80 „

empfiehlt in bekannter Güte

TMon ! 8 f Friedrich Wendling , tziötziMstr . es.

L
8

XroüeQLtrLLLs 8 — ...

2si §t äsn üinZLvZ sämtllcksr

Usufisitev. äsr 3g.isou
srgsdsnLt an uvä laäst äis Zsskrten Dawsu 2vr Ls -

sicdtiZurlg äsr Lloäslls döLivfist sin .

8

pMiWiW

rrislS MMeii
Neue

HrlleriillskN
Pfund o--

Echte

Fkkkkstktkr

Paar

3 Paar

Pfund K . 18

Neues

Ssiklkksst
Pfund

3 Pfund 7 ü ^

WNkMSlKÜkMlaiS .
Kirchstr . 13 — Fel. 15S.

Morgen Donnerstag :

Schlachttag.
II .

Lbstlnahlliiöhlk«
ÄliubenmlüilDaubeiMWr
Lbst- !>. BtiDreffeil

für Hand - und hydraul . Betrieb

Merspinbeln
^ ' ' ' ' für Hand - und

Kraflbetrieb

8ö-el»>ekkt
Meide " '

,
Schrotmühlen
Mbenmnhlen

empfiehlt billigst
LL .

Lammstratze 23

«ing verloren aus
v dem Weg vom Jahr¬
markt bis Vieh Marktplatz . Abzu¬
geben gegen Belohnung bei der
Expedition dieses Blattes .

blieb im Schloßgarten
stehen . Abzugeben

gegen gute Belohnung
Auerstraste 54 , 2 . St . rechts .

SeraMMe Mtlersntr« IS . Sept.
Bewölkt , meist trocken , Temperatur

wenig verändert .
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